
 

P R E S S E M E L D U N G  
 

Nach dem erneuten Beben: Save the Children befürchtet, dass die Zahl der 
betroffenen Kinder weiter ansteigt. 

 

Berlin/Port-au-Prince, 20. Januar 2010: Nach dem erneuten Erdbeben in Haiti befürchtet die 
Kinderrechtsorganisation Save the Children, dass die Zahl der Kinder, die akute Nothilfe benötigen, 
erneut ansteigt. Schon nach dem ersten Beben vor einer Woche waren über eine Million Kinder auf 
Unterstützung angewiesen. 

„Das schwere Nachbeben nordwestlich der Hauptstadt Port-au-Prince wird alle Helfer vor weitere 
Herausforderungen stellen“, so Kathrin Wieland, Geschäftsführerin von Save the Children 
Deutschland. „Bereits zum zweiten Mal innerhalb weniger Tage wurden die Haitianer Opfer einer 
Katastrophe. Erneute Verwüstungen erschweren nun unsere Arbeit vor Ort. Wir müssen jetzt alles 
daran setzen, damit die Kinder und ihre Familien nicht lange ohne Hilfe bleiben.“ 

Am Montag hatte Save the Children damit begonnen, sichere Schutzzonen für Kinder zu errichten. 
Dort sind die Mädchen und Jungen vor Missbrauch zum Beispiel vor Gefahren durch Nachbeben 
und Unruhen sicher, können spielen und lernen und ihre traumatischen Erlebnisse verarbeiten. 
Außerdem organisiert Save the Children die Zusammenführung von allein aufgefundenen Kindern 
mit ihren Familien. 

 

Save the Children bittet die Menschen in Deutschland dringend um Spenden für die 
Nothilfe in Haiti: 

Konto-Nr.: 929 
Bank für Sozialwirtschaft 
Bankleitzahl 100 205 00 
Stichwort „Haiti“ 
 
Kontakt: 
 
Save the Children Deutschland e.V. 
Maya Dähne 
Zinnowitzer Straße 1 
10115 Berlin 
Tel:  030 – 27 59 59 79 -28 
Fax: 030 – 27 59 59 79 -9 
Mail: presse@savethechildren.de  
www.savethechildren.de 

 
 
 
Vorsitzender des Vorstands: Bernhard Steinkühler
Vereinsregister-Nr.  23831 Nz, Charlottenburg 
Steuernummer: 27/677/61587 
 
Spendenkonto: Konto-Nr.: 929 
Bank für Sozialwirtschaft 
Bankleitzahl 100 205 00 

 

Save the Children ist die größte unabhängige Kinderrechtsorganisation der Welt. Wir 
engagieren uns in über 120 Ländern rund um den Globus. Wir arbeiten für eine Welt, die 
jedes Kind respektiert und schätzt, eine Welt die Kindern zuhört und von ihnen lernt, und in 
der alle Kinder Hoffnung und Chancen haben. 

 


